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$lrifcblofe Sage
2ïun roerden die Sage mies und leer,

28eil man das ôleifch roird müffen meiden,
Clnd fällt es auch dem Geringer fchroer,

Gr mufj fich dennoch nun befcheiden.

21m Sienstag und am Sreitag roird
2(ein Sleifch auf deinen Seiler kommen,
Gs bleiben nur 3U unfrer Sierd'
Sie Schroabenfpät)lein unbenommen.

Clnd dennoch hat der hohe Bundesrat
Gin ßer3 gehabt für unfre Patrioten,
Gr hat durch eine 2ïïannestat
©eforgt für uns und 3roar nach 2Toten.

2ln diefen beiden Sagen darf der Ghrift
Clnd roahre Geringer oieles effen,

3)as ihm, roenn er ein Gourmand ijt,
Sie ÎKriegesforgen macht oergeffen.

Sum erften ift die 2<uttel oöllig frei
Clnd darf getroft oerfpiefen roerden,

2!uch Ceber, ßer3 und 2Tiere fei

TTebft Cunge Sroft für die Sefchroerden.

2luch darf der Geringer feinen Surft
3n Sukunft roieder tapfer löfchen,

Sa3u noch Slut- und Ceberrourft

25ertilgen famt dem Sein oon Sröfchen.

2Sir aber, die roir Sichter jlnd,
Clnd nichts als 23erf und Seilen fchreiben,
2Sir aber dürfen mitfamt 28eib und ÎXind

Sie Sïïagengegend roieder reiben.

Clnd rufen aus in unferm Clnoerftand.
2Sie roeife feid ihr doch, roie roeife,

Safj ihr das teure Saterland
2Ticht bringt aus feinem fchönen ©'leife.

Öür diefe Cehre habet unfern Sank,
Safj ihr dem Cand das Glück befchertet,

2Bir haben bisher ohne 2öank
Sie Ceberrourft als Sleifch beroertet.

Sun aber roiffen roir, dafj roir find dumm,
Sie roir das ßer3 als Sleifch betrachtet,

3öir bleiben nun aus Ghrfurcht ftumm,
Clnd fterben roeiter unbeachtet, Bermann straehl

3ur H0113. Um 23«rfpätungen 311 oermeiden,
find 3ufendungen für diefes Slatt nicht an
perfönliche 2/dreffen 311 richten, fondem an die
Redaktion oder an den Z5erlag.

HotelLs 1fl^eater s Konzerte I Cafés

BASEI
Café

Basler
Bierhalle I. Ranges

Rebleuten Zunft"
Gesellschaftssäle

Frelestr. 50

Wein

Gasthaus zum Hirschen
Klolnbasol 1619

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6

Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr par Tanz-Unterhaltung
Prima Baümusik Flotte Gesellschaft - Ret lie We,ne

Gut. Küche Zimmer von Fr 1.50 an.
Ks empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Altschweizer Wein- u. Bierstube
zum

Gifthüttli
(beim Marktplatz)

Selbstgezogene Weine - Gutgepflegte Küche
Restauration à la carte

:: Saal für Vereins- und Familien-Anlässe ::

Telephon 611 PAUL WEISS, Chef de cuisine

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel 1592

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.

Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen

Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Walchi

öfllllll.-^^ Bllime ne1i^geÄ"eHäus,
1 ^ U I [^Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmerllll A|T I von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tages-

BavVAfcftV^pA zeit. Abendplatten in grosser Auswahl
Prima Weine. Kardinal^ier, hell und dunkel.

Telephon 1695 B*T Täglich Konzert ~M Telephon 16-5
Bestens empfiehlt sich Wwe. Milllor-Ko^li.

..Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Geseilschafts-Saal im I. Stock. F. Kirschenheiter-Sempp.

Grand Café Méiropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. V28-V2II Uhr.

Hotel 5TADTH0F [LCafé-Restaurant American Bar 1618

Best empfohlenes Haus. Restauration zu jeder Tageszeit
Zimmer von 2 Fr. an. d*als.. Forrer.

BERN
BUBENBERG99

Grd.Café-Restaurant & Hotel-Gar ni
Beim Bahnhof Telephon 535

m0 Inh.: MITTLER-STRAUB

Vpn0.3PiephP ^nPÏCPn täKlch reiche Auswahl nnd
Itjyolällilllö UPöluCU schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

fg Hirschengraben
Bern 1551

(I Min. v. Bahnhof)(dohlfart
Hotel Maulbeerbaum, Bern

Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4Vj bis 6'/2 u 8 bis 10V2 Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uh r:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600. Kein Konsumatlonsaufschlag

Bern
Massage. Dampf- u. Heissluftbad.
Spezial-Wannenbäder. Marktgasse 29,

Eing. Amthausgässchen
Telephon Nr. 4788 Rosa Bleuel

B'ie schönsten
liefert

Nmptu. billig

ThMeister

IHotel-Pension Hortensia
Born

Tel. 3946. Efflngerstr. 6 b
(vorm. Hotel Lötschberg

15
Min. voir Bahnhof, Zimmer von

2 Fr. an, Li It. Anerkannt gute
Küche, Nachmittagstee. 11553

Und wenn einer Gold
für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht

Mark Twain.

Besuchen Sie das

Crémerie -Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-a-vls Bellevue-Palais.

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

dShb 1659

Prompte Bedienung durch die ganze Schweiz!

Café CorsoBern a Aarbergergasse 40
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer find Zwahlen.

Moderne Damen- u.

Herren-
Schuhe

HOCH
tii| au Dock" Bern

Marktgasse 13.

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen- Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

On den neu ausgestalteten (Räumen meines ßtab-

[issements findet täglich IKittag und Cäbend cfaton.
IKusii" der vieffaai prämiierten cfo listen IJfgdame

und IKonsieur Alfons Reluis aus rùssel statt.

Café und ^(esfauranf Sfadtßof"
ûf. ûfengeKaupt.

jj Restaurant Eintracht jj

«¦¦¦¦¦

Grösstes Konzert- Lokal
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen 1699N

ürilPlrgrllOitBII fCr )eden Zweck liefert
UlUblldl MCI tCII prompt und zu mässigen
Preisen die Backdruckerel JEAN FREY, ZÜRICH.

(ôeinfeldenïï Hotel jiMRur*
Tel. Nr. 43. Direkt am

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sich
den HH Geschaftsreisendi-n höfl. A. Saurwein-Fricker.

Fleischlose Tage
Nun wercien öie Tage mies unö leer.

Weil man öas SIeiscb wirö müssen meiöen.

(tnö sä»! es aucb öem Schweizer scbwer.

Er muß sicb öennocb nun bescbeiöen.

Am Dienstag unö am Sreitag wirö
Nein SIeiscb aus öeinen Teller kommen.
Es bleiben nur zu uns'rer Jierö'
Die Scbwabenspätziein unbenommen.

(Unö öennocb bat öer bobe Bunöesrat
Ein t?erz gebabt sür uns're Patrioten.
Er bat öurcb eine Nlannestat
Gesorgt sür uns unö zwar nacb Noten.

An öiesen beiöen Tagen öars öer Cbrist
«Unö wabre Scbweizer vieles essen.

Dos ibm. wenn er ein Gourmanö ist.

Die Nriegessorgen macbt vergessen.

5Zum ersten ist öie Nuttel völlig srei

(tnö öars getrost verspiesen weröen.
Auck Leber. t?erz unö Niere sei

Nebst Lunge Trost sür öie Bescbweröen.

Aucb öars öer Scbweizer seinen Durst

In Jukunst wieöer tapser iöscben.

Dazu nocb Blut- unö Leberwurst
Bertilgen samt öem Bein oon Sröscken.

Wir aber, öie wir Dicbter sinö.

(tnö nicbts als Bers' unö Zeilen scbreiben.

Wir ober öürsen mitsamt Weib unö Ninö
Die Alagengegenö wieöer reiben.

(tnö rusen aus in unserm (tnverstanö.
Wie weise seiö ikr öocb. wie weise.

Doß ibr öas teure Baterianö
Nicbt bringt aus seinem scbönen G leise.

Sür öiese Lebre babet unsern Dank.
Daß ibr öem Lanö öas Glück bescbertet.

Wir baben bisber obne Wank
Die Leberwurst als Sieisck bewertet.

Nun aber wissen wir. öaß wir sinö öumm,
Die wir öas t?erz als SIeiscb betracbtet.

Wir bleiben nun aus Ebrsurcbt stumm.
(tnö sterben weiter unbeacbtet. »ermann sira-ki

Zur Notiz. Um Verspätungen zu vermeiäen.
sinä 5Zussnäungen sür äieses Dia» nicnt an per.
sönllcbe Aärsssen zu rlcbten, sonäern an äie Re-
äaklion oäer an äen ZZerlag.

ls 1 (5âLês

»^s 15 1^
Osts

Ssslsr
IZisrbslls I. r?sngss

kod.outen lun«"
Qssslisotis.tssâls

r relestr. SO

Wsiri

K25!tiz»i5 ?um Nàken
I^1r?1n>^>k»«r,1 1019

beim slten kaä. lZaknkok Iramlinie 2, t, v

dsàen Sonntsa von 4 dis 10 I^'br V»' ?»ni-Un«o^kaIillng
prima llsllmusik flotte (Zsssllsodskt Replie ^Ve.ne

<Zut> Xüekv Limmer van i?r l.St) an.
Ls empttedlt sick Kostens ^. Utlulisizn, Onck às Ouisins.

^iitsckweisen ì^ein- u. vîei'stube
rum

(dein» Msrktplsii)

Selbstgeiogene U/eine » tZutgeptlegte Kiicne
kiestsui'stion à Is csrte

SssI îiii' Vereins- un6 Emilien Anlässe ::

r-Iepkon K11 PKUl. »ciss, cke» cuisine

IlonXvrtlIsIIv Sî. Illsrs
(Isrs5trs55e 2, iZszel ,SN

lâzlicb grosse lton^erte » itlrstklsssizelruppen- u.

Zoeiislitâten-Lnsembles i: /niìtsz- u. t^benö lassen

leicbe Iszes-ltsrt«. Inbsber rt.Ibönv Vâlcbi

I D ì I ^ Z!entrslkei2unx. Liektr. I.ickl. Limmer
von 2 rr, -ln. pestsuistion nu jeci. ?sxes-

teiepkon 1695 v»" l'Lglio», Ilon-ont "WS rèlepkon IK^S
Sestens empiiekii sicd Rf«,o. ZV^HKìli 1< r ^IZ^<^<

l^sstsursnt unci i3isl'iislls
iZsriûsssrplà 10, lZsssI ,582

Kez.el!8ekà-8îji>! im 1. 8loe>t. lîli-zcliiZiiIieites-iZelliliii.

Künstler- Kon-orto ösr bsiisbtsn Kspoiis
prof. tàtini. l'Agi, v. 4-6 u. -/^--/-I l Ubr.

Nosel 5IAll7N0f°W
/.innnor van 2 k'r, sn. Srk»!tZi.. ^orzr-sl».

-F
Ql-c^.Osis t^S8tgui-3tit à l^otsl Qs. m

IZsim IZgbnbot l'siopbon SIS

...o Inb.: lVII'I'l't.kl^-SI'pAUrZ

VoNvtM?pll0 ^NûívllN t^Iok reiebs ^us^àkl unä
'vMMàlM lZpvIàvil sokmàâb»kc nubersitvt, lànt
v«r«l»»I>1«!i». sioäsri Fis io äem kt-ksonteo ttestàtiraot

riirsoliengrabsn
Lern 1551

(> «in. v. k-àkof)Mlkart
llotel NoiilbllrbllW. Sern

Xeu elnxericlitetes Usus. Limmer von rr. 2. »n.

vsfiS kvsîsursnt
rsellcl, V. 4Vz bis S>/2 u s bi, Ill>/2 viir, Sonntags V. II bis 12 Uk r:

crsîklsssige iXünstlvr Ilon2e>7te!
Eintritt irei. IKM Kein Xonsum-tlonssufscklsx

kern
iVIssssgo. Osmpf- u. I-Isissluftbsö.
SpS^isi.Wsnnondäöor. UzsitlxiMK Zg,

I-ing. /i.mtt>ausgässobon
°rs>opbon I»r. 47SS

liefert
pl'wptu.biüiö

ît7àài8lPr

Illatel-peiiMn NorteiiZill

^el. 394«. eikineersir. «»
»orm. Hotel 1,ötsckderx

15 Ii4m. vom IZuknkof, Xin.mer von
12 rr. sn. I.iit. àneriiânnt xute
IXIicke, IXIsciimitt-Lslee. >I55Z

Unlil «vnn einer Kolli
kür Lie! »oz?ubioìen bat, so
wirä vr es niekt los, wenn
vr v8 niekt bvli»llllt inavkt

iVlark l'witin.
kern, »liinzixrs.dvn

vis-i>.-vls IZsIisvus-t?àis.

lölsptilin !g?5 - vcni» - 8àà.à 33

cLU?n iksg

psomptö kölljgiiiiiiiZ lluslZll ijiö lZZN?tZ 8àtZi?!

rZZIick: IKI3

Die Xspelte I^eyer «»cl Tv^skleia.

Loiiuiis

«0V»
SU oook" Ks n

Iv1sr><tgssss 13.

NOSLNQKNIII»!
>: OsrnSn-Kspollo :-:

/?ssemen/s /«-/e/ -/n-/ ^Me»-/ e/o/ön-

Ü Zìestaurant Lintraà i!

»»
»»

Vrvsstes KonTort- I.otilsl
l'âgiiati tsrtigs Spsissn unä nsob
äsr Karts xu bürgsriiobsn prsissn 1S99I>I

UH»,,U»^z»»»i?,ä»»G«»», kür jeäen ?vsck liefert
III» >U«>î«>» »IISIUUS» prompt unä xu massigen
preisen äis IZ««I,»i?»«»Il«-r»t lex» ?0l?ILN.

iZ-Uinkoi grosses n»«i. lìe^tsurant Xvrnlort. Limmer
klektr. tiiekt uoà '/,entr!>.ikei?.un^ Nute Xücde lieolle
VVàe oiiooos vier Auîo»0a>'a>?0. ' Ks smpLekIi siek
lien NU Sesckiiitsrejseml, n iwtl. tt. Sai»»H»»in»k'»'i>:>l«i'.
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